
 

Niederschrift 

zur 14. Sitzung 
 der Seniorenvertretung 

am 19.12.2023 
um 17:00 Uhr im Ratssaal des Rathauses der Stadt Emmerich am Rhein 

Geistmarkt 1, 46446 Emmerich am Rhein 
 
 
 

T a g e s o r d n u n g 
 

I. Öffentlich 
 
 
 1     Einwohnerfragestunde 
 
 2     Feststellung der Sitzungsniederschrift vom 12.09.2023 
 
 3     Berichte aus den Arbeitskreisen 
 
 4     Neues Gremium "Senioren- und Inklusionsvertretung" 
 
 5     Mitteilungen und Anfragen 
 
 5.1    Radfahrer an der Rheinpromenade;  

hier: Anfrage von Mitglied Jöris 
 
 6     Verschiedenes 
 
 7     Einwohnerfragestunde 
 
 
 
 
Anwesend sind: 

stellvertretender Vorsitzender 

Herr Wolfgang Heimann  

Mitglieder 

Frau Regina Booms  
Frau Ursula Brockmann  
Herr Heinz Heering  
Herr Franciscus Jöris  
Frau Marita Weit  
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von der Verwaltung 

Herr Peter Hinze Bürgermeister 
Herr Frank Schaffeld  
Herr Bryan Delsing Schriftführer 
 
 
 
 
Der stellvertretende Vorsitzende Herr Heimann eröffnet die Sitzung um 17:00 Uhr. Er be-
grüßt die anwesenden Damen und Herren der Seniorenvertretung, die Einwohner, die Pres-
se und die Vertreter der Verwaltung.  
 
 
 

I. Öffentlich 
 
 
1. Einwohnerfragestunde 
  

Es gibt unter den Anwesenden keine Fragen.  
 
 
 
2. Feststellung der Sitzungsniederschrift vom 12.09.2023 
  

Gegen die zur Feststellung vorgelegte Niederschrift werden keine Einwände er-
hoben. Sie wird von dem stellvertretenden Vorsitzenden und dem Schriftführer 
unterzeichnet. 

 
 
 
3. Berichte aus den Arbeitskreisen 
  

Herr Heimann teilt mit, dass an der Ecke Netterdensche Straße / Am Beyenkamp 
die Sicht zur Netterdenschen Straße stark eingeschränkt sei. Er habe vorge-
schlagen, dort einen Spiegel anzubringen, um die Übersicht zu verbessern. Aller-
dings wurde ihm gesagt, dass sich dort ein Spiegel nicht lohne, da die Nierenber-
ger Straße in Zukunft ausgebaut werde.  
 
Herr Heimann teilt mit, dass das Parkhaus beim Gesundheitspark Emmerich Vital 
zwar grundsätzlich eine gute Sache sei. Allerdings sei der Weg für Menschen, die 
schlecht zu Fuß seien, sehr weit. Daraus ergebe sich Chaos bei den Parkplätzen 
direkt vor dem Gesundheitscenter, welche besonders beliebt seien. Des Weiteren 
sei das Parkhaus nur für die ersten 30 Minuten kostenfrei. Bei Arztbesuchen kön-
nen allerdings schnell 1 bis 2 Stunden vergehen.  
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Herr Bürgermeister Hinze teilt mit, dass gerade bei dem Thema Parkmöglichkei-
ten nicht immer perfekte Lösungen angeboten werden können. Hier könne man 
froh sein, dass durch das Parkhaus genug Parkplätze zur Verfügung stünden. Ein 
Parkplatz direkt vor der Tür könne nicht für jeden Patienten garantiert werden. 
Eine Sonderlösung könne nicht für jeden Fall realisiert werden. Hier liege es an 
den Betroffenen, eine entsprechende Lösung, beispielsweise durch den Bürger-
bus, ein Taxi oder einen Bekannten oder Verwandten, zu finden. Darüber hinaus 
nehme er die Anmerkung bezüglich der Beschilderung der Schwerbehinderten-
parkplätzen zur Kenntnis und lasse die richtige Ausschilderung überprüfen.  

 
 
 
4. Neues Gremium "Senioren- und Inklusionsvertretung" 
  

Herr Schaffeld möchte über den aktuellen Sachstand und den weiteren Verlauf 
des Gremiums Senioren- und Inklusionsvertretung berichten. Im Jahre 2023 habe 
es eine Anregung gegeben, ebenfalls für Menschen mit Behinderung eine Vertre-
tung zu bilden. Diese habe schließlich zu der Idee geführt eine gemeinsame Ver-
tretung für die Belange von Senioren und die Belange von Menschen mit Behin-
derung zu bilden. Die Seniorenvertretung habe dann über diese Idee beraten und 
sich letzten Endes dafür ausgesprochen. Im Anschluss wurde im Sozialaus-
schuss darüber beraten. Der Sozialausschuss sei dieser Empfehlung gefolgt, 
habe allerdings den Zuschnitt des Gremiums angepasst. Der Rat der Stadt Em-
merich sei schlussendlich der Empfehlung des Sozialausschusses gefolgt. Nach 
dem Beschluss des Rates sei eine Werbe- und Bewerbungsphase eingeleitet 
worden, um sowohl Vorschläge von Vereinen und Gremien als auch Eigenbe-
werbungen von Privatpersonen zu erhalten. Insgesamt wurden auf diese Weise 
18 Bewerbungen für 10 zu vergebene Plätze generiert. Zu den wesentlichen Auf-
gaben gehören die Funktion als Ansprechpartner und Sprachrohr sowie die Inte-
ressensvertretung für Seniorinnen und Senioren und Menschen mit Behinderun-
gen, die Beratung der Organe der Stadt, die Abgabe von Stellungnahmen und 
Vorschlägen zu Tagesordnungspunkten im Rat, in den Ausschüssen und dem 
Integrationsrat.  
 
Als nächster Schritt sei nun das Besetzungsverfahren des neuen Gremiums ge-
plant. Dieses solle am 29.01.2024 stattfinden. Dafür sei geplant, ein Besetzungs-
gremium zu bilden, in welchem ebenfalls ein Vertreter der aktuellen Seniorenver-
tretung mitwirken solle.  
 
Herr Heimann teilt mit, dass er sich bereiterklären würde, die Seniorenvertretung 
in dem Besetzungsgremium zu vertreten.  
 
Es wird einstimmig beschlossen, Herrn Heimann für die Teilnahme in dem Beset-
zungsgremium zu entsenden.  
 
Herr Bürgermeister Hinze möchte die Gelegenheit nutzen und sich an dieser Stel-
le bei allen Mitgliedern, die sich im Rahmen der Seniorenvertretung für die Be-
lange von Seniorinnen und Senioren in der Stadt Emmerich am Rhein eingesetzt 
haben, für die vertrauensvolle Arbeit zu bedanken. 
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5. Mitteilungen und Anfragen 
 
5.1. Radfahrer an der Rheinpromenade;  

hier: Anfrage von Mitglied Jöris 
  

Herr Jöris teilt mit, dass es immer mal wieder zu Problemen mit Fahrrädern an 
der Rheinpromenade komme. Hier möchte er erneut auf die Möglichkeit hinwei-
sen, einen Parkplatz für Fahrräder einzurichten, wie es beispielsweise auch teil-
weise in den Niederlanden der Fall sei. Somit würde die Rheinpromenade von 
weniger Fahrrädern befahren werden. 
 
Herr Bürgermeister Hinze teilt mit, dass das Thema, Fahrräder auf der Rhein-
promenade zu verbieten, immer wieder zur Sprache käme. Allerdings sei man 
diesbezüglich nach wie vor der Meinung, dass es im öffentlichen Straßenverkehr 
die gegenseitige Rücksichtnahme geben müsse. Diese sei ebenfalls an dieser 
Stelle gefragt. Allerdings werde man die Situation an der Rheinpromenade auch 
zukünftig weiterhin beobachten. 

 
 
 
6. Verschiedenes 
  

Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine Wortmeldungen.  
 
 
 
7. Einwohnerfragestunde 
  

Es gibt unter den Anwesenden keine Fragen.  
 
 
 
 
Der stellvertretende Vorsitzende Herr Heimann bedankt sich bei den Anwesenden und 
schließt die Sitzung um 17:26 Uhr.  
 
 
 
 
46446 Emmerich am Rhein, den 5. März 2024 
 
 
 
 
Wolfgang Heimann Bryan Delsing 
stellvertretender Vorsitzender        Schriftführer 


